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Der Ausbildungsmarkt im Agentur-
bezirk Dortmund im Juli 2011  

 
• Knapp 70 neue Ausbildungsstellen 

 
• 260 Jugendliche meldeten sich im Juli 

 
• Es gibt noch rund 1.000 offene Lehrstellen 

 
 Seit Beginn des Berufsberatungsjahres meldeten die Unternehmen in 
Dortmund, Lünen, Selm und Schwerte 4.088 Ausbildungsstellen, 311 oder 
8,2 Prozent mehr als im Vorjahreszeitraum. Im gleichen Zeitraum meldeten 
sich insgesamt 5.312 Jugendliche, die einen Ausbildungsplatz suchen, bei 
der Berufsberatung. Das waren etwas weniger als im gleichen Zeitraum 
2010 (-3,0 Prozent). 1.779 Jugendliche suchen noch einen 
Ausbildungsplatz (Dortmund: 1.458, Lünen: 266, Schwerte: 55). 

 
Stefan Kulozik, Vorsitzender der Geschäftsführung der Agentur für Arbeit 
Dortmund, zur aktuellen Situation: „Für zahlreiche junge Menschen beginnt 
am Montag mit dem Eintritt in die Ausbildung ein neuer Lebensabschnitt. In 
rund drei Jahren werden sie aktuelles Wissen in ihrem Beruf gesammelt 
haben, was sie spätestens dann zu begehrten Fachkräften macht. Ihre 
Ausbildungsbetriebe möchte ich schon jetzt beglückwünschen, dass sie 
das Thema Fachkräftesicherung aktiv angehen. Arbeitgeber, die sich noch 
nicht entschlossen haben auszubilden, können dies auch jetzt noch tun. 
Die Kammern und unser Arbeitgeber-Service helfen bei allen Fragen rund 
um die Ausbildung. Bewerber, die jetzt noch verfügbar sind, müssen auch 
nicht zwangsläufig besondere Defizite haben. Wer bislang der berühmte 
zweite Sieger in Auswahlverfahren war, kann noch in einem anderen 
Ausbildungsbetrieb die Nummer eins werden. Interessierte Arbeitgeber 
sollten sich daher umgehend melden, damit wir passende Bewerber 
vorschlagen können. Dies gilt auch für den Fall, dass Ausbildungsplätze 
nicht angetreten oder nach wenigen Tagen aufgegeben werden. Hier sollte 
möglichst ein anderer junger Mensch zum Zuge kommen.“ 
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Die Situation in den Geschäftsstellen:  In Dortmund ist die Zahl der 
Bewerber im Vergleich zum Vorjahr leicht zurückgegangen. Dort meldeten 
sich seit Beginn des Berichtsjahres 4.187 Bewerber, das sind 183 oder 4,2 
Prozent weniger als im Vorjahr. Ein Plus gab es bei den 
Ausbildungsstellen: Es wurden 3.347 Ausbildungsstellen gemeldet, 281 
oder 9,2 Prozent mehr als im Vorjahr. In Lünen und Selm meldeten sich 
877 Bewerber, das sind 47 oder 5,7 Prozent mehr als im Vorjahr. Es 
wurden 479 Ausbildungsstellen und damit 11 Stellen oder 2,2 Prozent 
weniger als im Vorjahr gemeldet. In Schwerte meldeten sich 248 Bewerber, 
das sind 29 Jugendliche oder 10,5 Prozent weniger als im Vorjahr. 
Gleichzeitig wurden 262 Ausbildungsstellen gemeldet – ein Plus von 41 
Stellen oder 18,6 Prozent im Vergleich zum Vorjahreszeitraum. 
 
Rund 1.000 Ausbildungsstellen Ende Juli noch vakant  
Im Agenturbezirk Dortmund gab es Ende Juni noch 1.086 unbesetzte 
Ausbildungsstellen. Davon sind in den einzelnen Geschäftsstellen 
gemeldet: 862 in der Stadt Dortmund, 141 in der Geschäftsstelle Lünen 
und 83 in der Geschäftsstelle Schwerte. Offene Ausbildungsstellen gibt es 
zum Beispiel noch in folgenden Berufen: 
 
Dortmund:  Augenoptiker/in, Bäcker/in, Berufskraftfahrer/in, Beton- und 
Stahlbauer/in, Drogist/in, Fachlagerist/in, Fachmann/frau System-
gastronomie, Friseur/in, Konditor/in, Metallbauer/in, 
Restaurantfachmann/frau, Sport- und Fitnesskaufmann, Verkäufer/in. 
 
Lünen:  Altenpflegehelfer/in, Drogist/in, Fachinformatiker/in, Fachkraft 
Gastgewerbe, Gärtner/in, Gerüstbauer/in, Informationselektroniker/in, 
Mechatroniker/in, Metallbauer/in, Servicefahrer/in.  

 
  Selm:  Kfz-Mechatroniker/in, Buchbinder/in, Drucker/in, Tischler/in,  
  Verkäufer/in, Einzelhandelskaufleute, Gebäudereiniger/in,   
  Verfahrensmechaniker und Rechtsanwalts- und Notarfachangestellte/r. 

 
Schwerte:  Altenpfleger/in, Anlagenmechaniker/in, Berufskraftfahrer/in, 
Bürokaufleute, Drogist/in, Elektroniker/in, Friseur/in, Einzelhandelskauf-
mann/frau, Koch/Köchin, Konditor/in, Podologe/Podologin, Verkäufer/in. 
 
 
  
Beratungstermine bei der Berufsberatung: 01801-555 111* Zusätzlich 
gibt es Termine im Rahmen der regelmäßigen Sprechst unden an den 
Schulen. 
 
Meldung freier Ausbildungsstellen und Vereinbarung von Beratungs-
gesprächen: 01801-66 44 66* 
 
*Festnetzpreis 3,9 ct/min; Mobilfunkpreise höchstens 42 ct/min 
 
 
 


